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«Literarisches Küsnacht» – Eintauchen 
in die Welt von 17 Autorinnen und Autoren 

Das Buch eröffnet eine faszinie-
rende literarische Reise durch die Welt 
von siebzehn renommierten Autorin-
nen und Autoren, die einen starken 
Bezug zu Küsnacht haben. Die vielfäl-
tigen Textbeiträge aus Vergangenheit 
und Gegenwart beinhalten Gedichte, 
Theatertexte sowie Ausschnitte aus 

Romanen und Erzählungen von Jürg 
Acklin, Lajser Ajchenrand, Hannelore 
Fischer, Max Frisch, Lea Gottheil, Ursu-
la Isler, C.G.Jung, Judith Kerr, Meinrad 
Lienert, Johanna Lier, Thomas Mann, 
C.F.Meyer, Michèle Minelli, Renate 
Muggli, Melinda Nadj Abonji, Richard 
Weiss und Albin Zollinger.

Ein Gemeinschaftswerk

Gastreferent Thomas Sprecher, 
ehemaliger Leiter des Thomas-Mann-
Archivs an der ETH Zürich, hielt die Er-
öffnungsrede und streute humorvolle 
Anekdoten zu Thomas Mann ein. Die 
Mitglieder der Redaktion, bestehend 
aus Ilka Allenspach, Ursula Bieri, Wal-
ther Fuchs und Sabine Vernik, erzähl-
ten über den Entstehungsprozess und 
gaben Einblicke in das Erarbeiten der 
biografischen Essays.

«Inspiration über unsere 
Gemeindegrenzen hinweg»

Im Anschluss genossen die Gäste in 
heiterer Atmosphäre im Rosengarten 

den feinen Apéro Riche des Küsnachter 
«meerziit»-Teams, musikalisch unter-
halten von Kulturpreisträger Martin 
Lehmann und «Les Crêpes Muzettes». 
Am Büchertisch der Buchhandlung 
Wolf präsentierte Stephan Winiger 
neben der Neuerscheinung weitere 
Titel der ausgewählten Autorinnen 
und Autoren. Das begeisterte Pub-
likum hatte viel Gesprächsstoff und 
stiess mit einem Rosé des Küsnachter 
Weinguts Diederik auf alte und neue 
Bekanntschaften an. Einige Gäste er-
warben gleich mehrere Exemplare des 
«Literarischen Küsnacht» als exquisi-
tes Geschenk für Freunde und Familie. 
Das Buch besticht nämlich auch durch 
seine hochwertige Gestaltung und ein 
spezielles Design in den Farben des 
Küsnachter Wappens.  

Baustein der Küsnachter 
Geschichte

Gemeindepräsident Markus Ernst 
ist überzeugt: «Dieses Buch bietet In-
spiration über unsere Gemeindegren-
zen hinweg. Es ist ein weiterer Bau-
stein zum Verständnis von Geschichte 
und Kultur und damit unseres Zusam-
menlebens.»� e

Es ist im Buchhandel und im Gemeindehaus 
Küsnacht zum Preis von Fr. 35.– erhältlich.

Am 8. Juni hat im bis auf den letzten Platz besetzten Seehof eine 
feierliche Buchvernissage stattgefunden. Präsentiert wurde der 
Sammelband «Literarisches Küsnacht», herausgegeben von der 
Kulturkommission der Gemeinde in Zusammenarbeit mit dem 
Küsnachter digiboo Verlag. 

Die Mitwirkenden des Buchprojekts stellen sich zum Gruppenfoto auf. 

Ein Buch von und für Küsnachterinnen 
und Küsnachter.  

Die Gemeindeverwaltung freut‘s: Nach unzähligen Stunden Arbeit ist es vollbracht 
und das Buch gedruckt.




